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Was zeigt die Textilgruppe

an der Schweizer Mustermesse 1945

von einem Fachmann

Wiederum haben eine erfreuliche Anzahl weitblickender Firmen aus dem Textilsektor die

Mustermesse zu einer grosszügigen Textilwerbeaktion gemacht. Viele gute alte Bekannte
stehen in der Liste der Anmeldungen. Sie alle haben die Werbung an der Messe einst einmal

gewagt, hatten Erfolg und werden diesmal und auch in Zukunft nicht mehr fehlen.

Nahezu alle Gebiete des grossen Textilfaches sind vertreten. Zahlenmässig ist die Beschickung

in den einzelnen Fächern sehr unterschiedlich, insbesondere wenn man die vielen bestehenden

Firmen aller Spezialgebiete in Betracht zieht. Heisst es da nicht: «Les absents ont toujours
tort?» Gerade jetzt, da auf unserem Gebiet so viel Umstellungen notwendig waren, sollte jeder

Produzent bei solcher Gelegenheit zeigen, wie er sich mit den neuen Aufgaben zurecht

gefunden hat.

Was gibt es Interessantes in der Textilgruppe? Stattlich ist vor allem die Zahl der Stoff-

aussteller, die auf den verschiedenen Gebieten ihre Neuheiten zeigen. Da ist vor allem die

grosse Kollektivausstellung der St. Galler Feingewebe- und Stickereiindustrie. Ferner die

verschiedenen bekannten Markenartikel der Stoffbranche, die sich bereits beim Publikum

fest eingelebt haben. Besonders interessant dürfte die Ausstellung der Wolltuchfabrikanten

sein, die ihre Fortschritte in der Verwendung der neuen Materialien unter Beweis stellen

werden. Gross vertreten sind auch die Industriewerke der Leinenwebereien, die ja auch seit

einer Reihe von Jahren zu den ständigen Ausstellern gehören. Wir heben auch speziell die

gemeinsame Mitwirkung der Seidenbandfabrikanten hervor. Einen grossen Umfang nehmen

die Ausstellungen der Garne der ersten schweizerischen Spinnereien an. Auch sie werden neue

Materialien, neue Effekte und neue Waren bieten, die vom Fachmann in ihren Fortschritten

mit Interesse verfolgt werden. Teilweise handelt es sich um Garne für die Weiterverarbeitung

in Geweben und Wirkwaren, teilweise auch um Strick- und Häckelgarne, die für den

Detailverkauf hergerichtet sind. Textilienfertigwaren sind ebenfalls durch eine grosse Anzahl von

Ausstellern angemeldet. Es handelt sich hier zunächst um fertige Damen- und Herrenwäsche,

um eine Auswahl von Erzeugnissen bedeutender Schürzenfabriken, sowie um Angebote in

Berufs- und Sportkleidung. Auch gewirkte und gestrickte Oberkleidung ist gut vertreten.

Selbstverständlich fehlen auch leistungsfähige Strumpffabriken nicht, und auch die Textilienattribute

sind wohl vertreten. Wir finden die Vertreter der Schirmfabrikation und erstklassiger

Knopffabrikate, sowie Reissverschlüsse, Gürtel, Taschen und Nadeln, ohne dass wir sagen

könnten, in unserer Aufzählung nun wirklich komplett gewesen zu sein. Dagegen soll anschliessend

noch darauf hingewiesen werden, dass in der Textilhalle in grösserem Ausmasse auch die

schweizerische Schuhindustrie ihren heutigen Stand der Leistungsfähigkeit — insbesondere

auf dem Gebiet der modischen Schöpfungen — bekunden wird.

Wenn auch die Ausstellung von Textilien an der Schweizer Mustermesse noch kein

vollständiges Bild dieses Zweiges der schweizerischen Industrie vermittelt, so kann man doch

ersehen, dass ihre Bedeutung wächst, vor allem im Hinblick auf die Wiederaufnahme der

Handelsbeziehungen mit dem Ausland, in deren Dienst sich die Schweizer Mustermesse vor
allem stellen wird. Wir möchten nicht verfehlen, in diesem Zusammenhang daraufhinzuweisen,
dass den ausländischen Besuchern der grossen Messe von Basel bedeutende Reise- und

Passerleichterungen gewährt werden.
A. G.
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